
Lenzburg: Anhänger kippte zur Seite – 

Feuerwehr richtete Verkehrsumleitung ein 

Nach dem Befahren eines Kreisverkehrs kippte ein Sachentransportanhänger eines 

Anhängerzugs zur Seite, weshalb der Verkehr blockiert wurde. Die Feuerwehr leitete diesen 

während über drei Stunden um.  

 

Gestern Donnerstagnachmittag, 30. August 2018, kurz nach 15.30 Uhr fuhr ein 31-jähriger 

Lastwagenchauffeur die Ringstrasse Nord in Lenzburg. Nach dem Befahren eines 

Kreisverkehrs (von der Hardstrasse herkommend) kippte der Sachentransportanhänger seines 

Anhängerzugs auf die rechte Seite. Der Schweizer Chauffeur blieb unverletzt. 

Rasch rückten Kantons- und Regionalpolizei vor Ort aus. Für die Verkehrsumleitung während 

der Bergungsarbeiten musste die Feuerwehr Lenzburg Regio aufgeboten werden. 

Die betroffene Strecke konnte kurz nach 19.00 Uhr wieder frei gegeben werden. 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilu

ngen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_106368.jsp 



 

 

Der Kreisel ist knapp bemessen, wird systematisch von längeren FZ 

befahren. 

Auf dem umfahrenen Hochhaus befinden sich zwei, eventuell auch 3 

Sender, einer sicher polycom: 



 

Sicht aus dem Kreiselsektor, wo der Fahrer zu stark beschleunigte: 

 



 

 

 


